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Freye Ritter kämpfen hoch zu Ross
ANDRANG Hunderte von Pferdebegeisterten pilgerten zum Tag der offenen Stalltür nach
Seidenhof. Kleine und große Besucher waren von den Vorführungen begeistert.

Mit Alufolie die
Alarmanlage überlistet
GERICHT Zwei Männer, 19 und 26 Jahre alt,
kommen mit Bewährungsstrafen davon.

Motor-Nützel-Lauf beschert
dem KJR eine neue Hüpfburg

VON SONJA ADAM

Seidenhof — Pferde, Pferde, Pferde – beim
Tag der offenen Stalltür ging es um nichts
anderes. Die kleinen und großen Besucher
konnten in der Reitanlage von Stall-
besitzer Walter Hacker hinter die Kulissen
blicken – und auch mal Probe sitzen.

Hunderte Pferdebegeisterte pilgerten
zur Reitanlage und schauten sich die edlen
Vierbeiner aus der Nähe an. Es verfestigte
sich der Eindruck: „Das Glück der Erde
liegt auf dem Rücken der Pferde.” So
mancher kleiner Möchtegernreiter beließ
es nicht dabei, sondern saß beim Kinder-
reiten Probe oder fand auf dem Reiterfloh-
markt die passende Ausrüstung. Nachmit-
tags fanden auch Kutschfahrten statt.

Die Gruppe Pater Montis Freye Ritter-
schaft zu Culmbach aus Veitlahm und der

Nachwuchs der Rittergruppe zeigte, wie
einst hoch zu Ross gekämpft wurde. Da
wurden Schafe erlegt, die Ritter schossen
mit der Armbrust – und zogen ebenfalls
mit ihren prächtigen Kostümen die Zu-
schauer schnell in ihren Bann.

Richtig hoch her ging es auch beim
Westernreiten. Hier zeigten echte Könner,
wie waghalsige Cowboys reiten. Mit
Kunststücken und allem drum und dran.

Der Musikverein Burghaig spielte beim
Tag der offenen Stalltür auf, und die Grup-
pe „T‘n‘T Country“ sorgte für passende
Westernmusik. Die Kinder konnten sich
am Glücksrad und beim Hufeisenwerfen
vergnügen. Und eine Hüpfburg gab es ne-
ben zahlreichen weiteren Attraktionen na-
türlich auch. Doch die kleinen Pferdenar-
ren fanden vor allem eines einfach toll: die
würzige Stallluft und die Pferde.

Kulmbach — Wegen Diebstahls in
besonders schweren Fällen und
Beihilfe dazu hat das Kronacher
Schöffengericht zwei Männer
aus dem Raum Halle, 19 und 26
Jahre alt, zu Bewährungsstrafen
verurteilt. Während der Jüngere
einen Jugendarrest von vier Wo-
chen aufgebrummt bekam, aber
nach der Festnahme schon einige
Wochen im Gefängnis abgeses-
sen hatte, wurde der Ältere mit
einem Jahr und drei Monaten auf
Bewährung in die Freiheit ent-
lassen – auch er saß allerdings
schon seit April in U-Haft.

Hoher Warenwert

Fast 1400 Euro betrug der Wert
der Waren, die das Duo im Ein-
kaufszentrum „fritz“ mit einer
präparierten Einkaufstasche un-
bemerkt aus drei Läden schaffte.
In ganz Bayern und Thüringen
zogen die zwei Männer durch
den Einzelhandel, erbeuteten
vor allem Aufsätze für elektroni-
sche Zahnbürsten und Rasier-
klingen. Ausgestattet waren sie
mit einer Reisetasche, die mit
Alufolie ausgeschlagen war. Auf-
grund der Ausstattung hatten
die Sicherheitseinrichtungen an
den Ausgängen in keinem Ge-
schäft Alarm geschlagen.

In Kulmbach hatten die Diebe
Schuhe im Wert von rund 80 Eu-
ro, in einer Drogerie Zahnbürs-
tenaufsätze und Rasierklingen
im Wert von rund 450 Euro und
in einem Brillengeschäft eine
Designersonnenbrille im Wert
von 240 Euro geklaut. Nach
Schilderungen eines Kripobe-
amten während des Prozesses
sind die Männer in der Nähe von
Neustadt bei Coburg eher durch
Zufall wenig später entdeckt
worden. Die Asylbewerber hät-
ten auf einem Parkplatz ver-
sucht, ihre Auto zu reparieren.
Bei der Wagenkontrolle wurde
der mit Diebesgut vollgepackte
Kofferraum entdeckt.

Beide Angeklagten legten ein
Geständnis ab. Jugendrichter
Jürgen Fehn erklärte, dass es be-
reits vor der Verhandlung zwi-
schen den Prozessbeteiligten ei-
ne Abstimmung über das zu ver-
hängende Urteil gegeben habe,
weshalb auf einen aufwendigen
Prozess mit vielen Zeugen ver-
zichtet werden könne. Der 19-
Jährige erklärte jedoch, dass er
selbst nicht an den Diebstählen
beteiligt gewesen sei: Er sei nur
mit seinem Kumpel mitgefahren
und habe stets im Auto auf des-
sen Rückkehr gewartet. dd

Kulmbach — Eine Spende von
1500 Euro hat der zweite „Mo-
tor Nützel-Fun Lauf“ dem
Kreisjugendring Kulmbach ein-
gebracht. Bei der Übergabe in
den Räumen des VW-Zentrums
Kulmbach durch Claudia Neher
als Marketingverantwortliche
und Standortleiter Ralf Beck
wurde betont, dass sowohl die
Höhe der Spende als auch die
sehr positiven Resonanzen auf
den Lauf die Erwartungen bei
weitem übertroffen hätten: Über
500 Läufer hätten einen perfekt
organisierten Lauf genossen.
Ein buntes Rahmenprogramm

habe keine Langeweile zwischen
dem Zieleinlauf und der Sieger-
ehrung aufkommen lassen.

KJR-Vorsitzende Susanne
Kraus und Geschäftsführer Jür-
gen Ziegler betonten, mit der
Spende werde eine kleine Hüpf-
burg für das Landkreis-Spiel-
mobil und für den Verleih an
Vereine und Verbände im Land-
kreis Kulmbach beschafft. Gera-
de eine kleine Hüpfburg erfreue
sich sehr großer Beliebtheit und
werde häufig genutzt. Die neue
Hüpfburg werde rechtzeitig für
die Sommersaison 2010 bereit
stehen. pr

Die Freyen Ritter zu Culmbach führten beim Tag der offenen Tür auf der Reitanlage Seidenhof ein Ritterturnier auf. Auch der Nachwuchs
demonstrierte, dass die kleinen Ritter schon fest im Sattel sitzen. Fotos: Sonja Adam

Beim Reiterflohmarkt fand der Nachwuchs
gleich die passende Ausrüstung.

Jürgen Ziegler und Susanne Kraus vom KJR (Mitte) nahmen die Spende
von (von links) Chris Heinze (Kulmbacher Brauerei) sowie Claudia Ne-
her (Marketing), Verkaufsleiter Stefan Hain und Standortleiter Ralf
Beck von Motor Nützel entgegen. Foto: pr


